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Januar 1918- 
September 1918 

Oktober 1918 November 1918 
November 1918 –  Januar 

1919 
Dezember 1918 – Mai 

1919 
Mai 1919 – 192(0)(4)??? 

 
 
 
 

      

Folgen d. 1. WK: 
Hungernöte (Lebens-
mittelpolonaisen) 
erste Aufstände 1915/16 
Lebensmittelknappheit 
intensive Verfolgung von 
„Hamsterern“, erwerbs-
mäßige Schieber unbe-
helligt,  Enthüllung + 
Verschärfung von 
Klassengegensätzen,   
Hass gegen Obrigkeits-
staat, Kriegsmüdigkeit 
(keine Nahrung + mas-
senhaftes Sterben an den 
Fronten),  Unzu-
friedenheit , Aufstände 
April 1917:  
Gründung USPD = 
politische Organisation 
einer Antikriegsoppo-
sition für Arbeiter + Be-
völkerung, Reformen von 
Regierung: 

Januarstreiks: 
= Politisierung d. Protest- 
bewegung 
größte Massenaktion 
während d. Krieges 
Gründung 1. Arbeiterrat 
Forderung an Öffentlich-
keit, wie: 
„Demokratisierung d.   
Staateinrichtungen, 
- 
- 
- 
- 
Burgfriede= Passivität d. 
SPD & Gewerkschaften 
zugunsten d. Kriegswirt-
schaft 
 

 

Parlamentarisierung 
der Verfassung, d.h.  

konstitutionelle 
Monarchie bleibt erhalten  

Belagerungszustandes 
bleibt  Unzufriedenheit 
- Befehl an Marine  

„ehrvoller Tod“ 
Befehlsverweigerung und 
Aufstand 

 4. /5. 11. 
14 Kieler Punkte: 
 Beseitigung Monarchie, 
 
 
 
 Ausbreitung d. 
Revolution wie Lauffeuer 
 9.11. Generalstreik in 
Berlin + MSPD droht mit 
Regierungsaustritt  Max 
von Baden verkündet 
Abdankung d. Kaisers   

bürgerliche Republik 
wenig später  
Karl Liebknecht die 
sozialistische Republik 

Übergangsregierung: 
„Rat d. Volksbeauftragten“ 
- Beseitigung 

Belagerungszustand & 
Repressionen 

- gleiches, 
direktes, allg. Wahlrecht 

- 16.- 21. 12. 
Reichsrätekongress 

 Entscheidung für 
parlamentarische 
Demokratie 
 Ablehnung d. 
Räterepublik , 
19.01.1919 Wahlen zur 
Nationalversammlung 
Wahlsieger Koalition aus 
SPD, DDP, Zentrum 
(Weimarer Koalition) 
Philipp Scheidemann 
(SPD) Reichskanzler   

Weimarer Republik = 
parlamentarische 

Republik 

Kooperation d. MSPD mit 
alten ElitenOHL stellt 
sich hinter Regierung 
(Groener) 
Grund: Bolschewismus- 
furcht und soz. 
Revolution, 
- Weihnachtskrise 

1918 ( Revolte von 
Matrosen in Berlin) 

- Gründung d. KPD 
(12/1918) 

- blutige 
Niederschlagung d. 
Januaraufstände durch 
Freikorps 

- Streikbewegung: 
Ruhrgebiet 

- Beliner Märzmassaker 
- Niederschlagung d. 

Münchener 
Räterepublik (Mai)  

Versailler Friedensvertrag: 
 Empörung  breite 
Protest – 
bewegung 
 
Märzaufstand 1920: 

- Inflation  Armut + 
Hunger + 
Unzufriedenheit wegen 
fehlgeschlagener 
Sozialisierung 
Generalstreik + 
Mobilisierung d. „Roten 
Ruhramee“ im 
Ruhrgebiet  blutige 
Niederschlagung durch 
Regierungstruppen 

- Hitler- Luddendorf- Putsch 
1924 (Rechtsdruck) 

a) Eine Revolution ist eine krisenhafte Zuspitzung eines sozialen bzw. sozioökonomischen Konflikts, welche eine grundlegende Umwälzung der politischen Ordnung, d.h. 
der Gesellschaftsstruktur zur Folge hat im Zuge von beschleunigten Veränderungsprozessen.  


